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Das Gerberhaus Nummer 42 im
Pflanzbad ist eine Zierde Alt -Straß-
burgs , das dem Steckelburjer ans Herz
gewachsen ist und dem fremden Be¬
sucher heute noch im alten Glanz durch
seine charakteristische Bauart , Bewun¬
derung einflößt . Es ist den Straß¬
burger Kunstfreunden zu verdanken,
daß dieses Kleinod der Nachwelt er¬
halten blieb , denn der Zahn der Zeit
hatte sich in Gemäuer und Gebälk ein¬
gefressen, so daß vor Jahrzehnten an
Abbruch gedacht werden mußte . Un¬
bestritten kann man vom Gerberhaus
behaupten , daß es , neben dem Mün¬
ster, das meist photographierte Sujet
ist: auch die Malkunst hat sich in allen
Stimmungen farbenfroh daran be¬
geistert.

Die Bezeichnung „Pflanzbad " be¬
gründet ihren Ursprung darin , weil in
den angestammten Badehäusern Heil¬
kräuterbäder verabreicht wurden . Die
Chronik über das Gebäude selbst
schweigt sich so ziemlich aus . Über das
Baujahr ist nichts genaues bekannt,
doch konnte man an der Zahl 1572,
die unter einem Fenstersims des Hau¬
ses angebracht war , erkennen , daß
diese Zahl das Jahr der Entstehung
bedeuten könnte . Demgegenüber steht
fest, daß im Gerberhaus anno 1587
Christmann -Roederer , seines Zeichens
„Rothgerber ", gewohnt hat.

Das Haus mit seinen Galerien und
gestaffelten Trockenspeichern , das so
lustig in die Jll schaut, war seiner Be¬
stimmung nach eine Lohgerberei . Da¬

vis vorbildliche I I Kl I Kl STRASSBURG
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mals gerbte man die Felle mit
Eichenrinde und Chlorkalk, und Zwar
schichtenweise mit der Lohe in Grubengelegt, was ein langwieriger Prozeßbis zur Durchgerbung vorausbedingte.Die Lohe wurde alsdann in runde
Formen gepreßt, auf den Speichern
getrocknet', und den Hausfrauen per
zweirädrigen Wagen als Brenn¬material zum Verbrauch in Ofen und
Herd zugestellt, indem . die Kärrner
durch die Gassen fuhren mit dem Aus¬ruf : Lohkäs! Lohkäs!

An der Rückseite der Lohgerbereien,
also gegen die Jll gewendet, sieht man

heute noch die hölzernen Waschhäuser, !allwo die Häute gewässert wurden . >Daher kommt auch der Ausdruck, wenn !einer Pech im Leben hat : „Ihm sind idie Felle den Bach nabgeschwommen". !
Erwähnenswert erscheint folgendes: 'Als anno 1870 während der Belage¬

rung in Straßburg die Cholera und jdie Pocken ausbrachen, das ganze
Pflanzbad von diesen Seuchen ver¬schont blieb. Man führte diesen Um¬stand darauf zurück, daß die Gerbsäureund die Chlorkalkausdünstungen dieBazillen unschädlich gemacht hatten.

Drum alts Revier sei uns erhalteMit dine Täwel moosbedacht.Dü Ldelstaan vum Ur-uralte,
Dun Wind un Sunneschin belacht,wo schaffächts Volk vun je gewohntvun kllt-Sankt Veter üewerthront!
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vr llscheen het ze viel gebloofeun wackeltz'nachts durich dunkli Strotze.T Mordskifcht het er do gelaadeun süecht sin' Wohnung dert am Staade.vo kejt 'r 's Trottoir nuff un ewwekann er graad seschtd'Ladern noch hewwe.vert klopst 'r aan un alle gelde:„Uffmache, hopp!" heertm'r ne scheide.Un epper rüeft, wo noch düet wacheim züe mit Spettle un mit Lache'„Vü armer viiür, vü duefch mich tropfe,do wohnt jo niemez, kannsch lang klopfe!"„Was heiht: „Wohnt niemez", dauwer lllowwe,fiegfch nit? Ts brennt jo Liecht do howwe!"

■ Seit 0̂Jahren behanni,gut und billigW M S - Karabiner , wa Menscheinfreiui« guten uüd beliebten̂
SportbUchsen

Cal . 6 m .n ., gezog.
Lauf , la Schuss , nur HM. 11,50  100 KugeJpatr . HM. 1.10.Alle Jagd -, Sport - u . Kleinhaiiberbuchsen , Luitgewehre,Pistolen usw . nur vom Fachmann gut und billig . Nachdem Kriege wieder lieferbar.
Wilhelm MUchler Söhne , Neuenrade Nr. 89 i.W
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Spare Butter u. Fett

Mutti Nur38
kommen 500 gr goldiger

sauber und appetitlich , von Ihnen mit

Reichelt ’ s  Kunsthonigpulver
und Zucker gekocht auch vorzüglich
zum Pfefferkuchen backen . Nahrhaft
köstlich schmeckend I Alles lobtl
3 Stück ( für 6 Kg reichend ) 1 . — RM oder
Nachnahme 1.30 ).

B. Reichelt , Breslau 5
Schliessfach 36 99

Altbekanntes sudetendeutsches Haus!

Billige böhmische
Bettfedern

aus dem
Böhmerwald

kilogr. graue
Schleissfedern

3.50 u. 5.— HM.,
grauweisse , geschl. 6.50 RM., geschl.
weisse 9.— RM., Halbl'laum-Schleiss
13— RM., ungeschlissene weisse 8. —
und 9.— RM., Rupf-Halbdaunen 12. —
RM., weisse Daunen 15.— RM., hoch¬
reine 20.— RM. versendet gegen Nach¬
nahme

VVartlT

Bettfederngrosshandlung
Wenzl Fremuth
Oeschenitz 457/20 (Böhmerwald)
Nichtpassendes tausche um , oder Geht 2urück.— Muster u. Preisliste frei . —

Schön sein, bringt Lebenserfolg!
Die Anwendung meiner Präparate brachte vielen ihrer Leidensgefährten Erfolg.Greiten auch Sie zu meinen altbewahrten Verfahren . Seit 15 Jahren vieleAnerkennungen
llnpninni * Tnint Wickel, Mitesser, Falten , welke und graue Haut sowie ftommer-mmm  IBMI , »proswea wurden laut vorliegenden Dankschreiben in kurzer Zeitbeseitigt mit meiner Kur, vol.kommen schmerzlos u.olme Gefahr . Rck. RM1.80 u . Porto.■FrisurDir Damen, Herren u. Kinder ohne itrenu

sichere durch meine seit vielen Jahren erprobteHa'arkräuseiessenz . Die Locken sind haltbar ancübei feuchtem Wetterund achweiss , die Anwendung ist kinderleicht u. Maarschonendsowie garantiert unschädlich . Viele Anerkennungen u. tag .ich Nachbestellungen - >Versand durch Nachnahme. Flasche RM 1.25, Doppelflasche RM 2,—. und Porto.Monate reichend-
Frau G . Diessle , Karlsruhe a/Rh . , K 142
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Für Haushalt, Brautleute und Pensionen , Fremden -Tochter und
Einzelzimmer in einem schönen Modell , kombinierte Küchenhocker
HerslelliniQswerk von SchreinersrlikeiL. SCHWEINBERG LEUBAS  hei Kempten(Allofin)
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